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Objekt: Vorderseite Gasthof "Zur
Friedenseiche", Inhaber Wilhelm
Jost, in Branitz

Museum: Stadtmuseum Cottbus
Bahnhofstr. 22
03046 Cottbus
0355-612 2460
stadtmuseum@cottbus.de

Sammlung: Fotografische Sammlung Fritz
Unger

Inventarnummer: U96-02

Beschreibung
Der Gasthof "Zur Friedenseiche" war wohl eins der bekanntesten und beliebtesten
Ausflugslokale für Cottbuser und Touristen. Der Bauer Wilhelm Jost hatte 1909 die
Genehmigung zum Bau einer Gaststätte auf seinem Grundstück erhalten. Am 1. Dezember
1910 wurde die Einweihung gefeiert. Der Saal fasste 500 Plätze, die drei Gasträume 200 und
im Garten standen 600 Stühle zur Verfügung. Am 11. Juni 1995 schloss die Gaststätte, deren
Spezialität die Lausitzer Hefeplinse war und wurde 2010 abgerissen. Das im Frühjahr
gemachte Foto zeigt die Vorderseite des Gasthofes "Zur Friedenseiche", dessen Inhaber
Wilhelm Jost war. Der Gasthof bot Kircherbier der "Bayerischen Brauerei Cottbus" an. Es
handelte sich um ein Bier, das nach bayerischer Art gebraut wurde ("Cottbuser Pilsener",
"Deutsches Pilsener"). Rechts im Bild steht ein Auto.

Grunddaten

Material/Technik: Glasplattennegativ
Maße: 18 x 24 cm

Ereignisse

Aufgenommen wann 1920-1930er Jahre
wer Fritz Unger (1885-1946)
wo Gasthof "Zur Friedenseiche" (Branitz)

Schlagworte
• Architekturfotografie

https://brandenburg.museum-digital.de/object/55792


• Ausflugslokal
• Gaststätte
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